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lung der Mutationen im Sinne
eines Austausches von Basen
in der Erbsubstanz DNA nach-
gewiesen.
Professor Goncharova studiert
Mutationen bei Nagetieren in
der Umgebung von Tscherno-
byl bis in weniger verseuchte
Gebiete bei der weißrussi-
schen Hauptstadt Minsk. Sie
findet laut Nidecker und
Fernex ebenfalls überzufällig
mehr Mutationen in hoch ver-
seuchten Gebieten. Nach 22
Generationen nehmen die
Mutationen demnach immer
noch zu, obwohl die Radioak-
tivität im Boden spontan ab-
genommen hat. Dies könne
eine Folge einer Fragilisierung
des Genoms sein, die von Ge-
neration zu Generation wei-
tervererbt werde. Auch ange-
borene (kongenitale) Anoma-
lien und besonders die Fö-
tussterblichkeit nähmen bei
diesen Nagern zu. Professor
Lazjuk, der schon einige Jahre
vor Tschernobyl das Register
der kongenitalen Mißbildun-
gen leitete, weise eine Zu-
nahme dieser Erscheinungen
auch für Menschen bei Föten
und Neugeborenen nach.
Professor Okeanov leitete das
nationale Krebsregister von
Belarus mehrere Jahre vor
Tschernobyl. Er findet heute
eine signifikante Zunahme
verschiedener Krebsarten und
Leukämien mit einer beson-
ders starken Zunahme in Go-
mel, der am höchsten radio-
aktiv belasteten Provinz.
Die Kinderärztin Dr. Eliseeva
verglich die in Minsk gebore-
nen Kinder mit den Flücht-
lingskindern aus der Tscher-
nobylregion. Sie findet dem-
nach insgesamt mehr Krebs-
fälle bei den Flüchtlingen,
aber in den letzten fünf Jahren
auch eine Zunahme der Krebs-
fälle bei den Kindern aus
Minsk. Die bekannten Krebs-
erkrankungen der Schilddrüse
nähmen nun wieder ab, wäh-
rend Hirnmalignome heute ei-
ne der häufigsten Tumoren bei
Kindern seien.
Laut Professor Gres und Dr.
Vorontsova sind insbesondere
autoimmun bedingte Krank-
heiten wie Thyroiditis und

Diabetes mellitus Typ I ge-
häuft in hochbelasteten Gebie-
ten zu finden.
Korrespondenz: Prof. Dr.med.
emer. Michel Fernex, PSR/
IPPNW Schweiz, Postfach 167,
CH-4118 Rodersdorf. l

Radarsoldaten

Strahlenopfer
der NVA klagen

Schadensersatzansprü-
che sind nicht verjährt

Insgesamt rund 725 ehemalige
Angehörige der Bundeswehr
und 175 frühere Soldaten der
Nationalen Volksarmee (NVA)
der DDR haben wegen Ver-
strahlungen beim Umgang mit
Radargeräten Klage einge-
reicht. Das erklärte der Berli-
ner Rechtsanwalt Reiner
Geulen am 19. Februar 2003
anläßlich des Beginns eines
Musterverfahrens am Landge-
richt Frankfurt (Oder). Kläger
sind ein an Krebs erkrankter
früherer Radartechniker und
die Witwe eines bereits ver-
storbenen Radarmechanikers
der NVA. Für die Radartech-
niker der Bundeswehr werden
die Verfahren am Landgericht
Bonn verhandelt. Einen Ter-
min dafür gibt es noch nicht.

Radargeräte geben auch starke
Röntgenstrahlung ab, gegen
die in der Vergangenheit so-
wohl bei der Bundeswehr als
auch bei der NVA keine ge-
eigneten Schutzvorkehrungen
getroffen worden waren.
Nachdem dies im Jahr 2001
öffentlich bekannt wurde,
hatte der damalige Bundes-
verteidigungsminister Rudolf
Scharping (SPD) zugesagt,
noch im selben Jahr für die
Strahlenopfer eine „streitfreie
und großherzige“ Regelung zu
finden. Dieses Versprechen
war jedoch von seinem Mini-
sterium nicht eingehalten
worden, weshalb die Klagen
notwendig wurden. Strahlen-
telex hatte ausführlich berich-
tet. Erwartet werden Schmer-
zensgeldzahlungen in Höhe
von 60.000 Euro je Fall. l
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